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Liebe eutLe

dem 1Le. } doch über der ısterne eucnte diee prophetische ENX1-
heute« fand Vo his ORtober 998 Nser sechstes Ireffen SCAWUler

Theologen esum 1ese Ausgabe der WERKSTATT ntThalt schwerpunktmd-
/S1g exlte SA Thema der Iagung Papıere und Stellungnahmen den einzel-
nen Arbeitsgruppen mML Ausnahme 1InNe Biblıodramagruppe gab auch
die sıedelte sıch aber naturgemdÄd/ sechr papterfern dajs S16 diıeser el
NUur erwäahnt und NIC. Okumenthert werden Rannn

Insgesamt ergeben 1ese exlte AdÜUS esum auch für diejenıgen dıe NAC. AaDel-
SENN konnten GUNZ UberbheR über aktuellen Fragen Chwuler Theolo-
GgIiE über Themen Standpunkte und Suchbewegungen Weıterhin ISE UNSETE Arbeıit
NAC. CIn zielsicheres Zugreifen sondern eher EINENN! Orwartstasten Ver-

gleichbar, WI1IE wohl auch NAC. anders SeiIn kann, Wenn nach Jahrtausenden der
Verachtung oder NichtbeachtungULC die offizitelle Theologie chwule Theologen
erstmals eın eigenständiges Sprechen

Vieles hleibt weliterhin durchdenken und ohne eu agen
dazu fordern Wr WIE jedem Jahr alle Leserinmnnen und eser der WerRSTATT her7z-
ıch auf, und mitzudiskutieren den Schutt vergehender Zeıten abzutra-
gen alte Schädtze NEU entdecken und NEUE Gedanken dıe Theologie bringen
Fur Ergebnisse olcher Reflexionen stellt sıch die WERKSTATT MM als Ort
der Veröffenthchung LILT: erfügung

»Schwule Theologıe schön und gut aber WdS nmır das der konkreten
Arbeıt eıiner Kirchengemeinde?« so fragen manche und suchen nach brauch-
Aaren Vermittiungen zwıischen schwultheologischem Denken und den Anforderun-
gEN Gemeindealltag Dieses Heft nthAalt eINe Predigt des Baseler Aıds-Seelsor-
GgEeETS eter Lack S1E SE der Versuch Vor GUNZ gewöhnlichem Kirchengemeinde-
npublikum nliegen AUS der Aıids-Arbeıt kommunizieren Alle diejenigen die Vor

Ahnlichen ufgaben stehen dürften das mM1E Neugıer ZUT Kenntnmis nehmen das
jedenfalls mML hesten Grüßen
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